
Hygienekonzept des TWG 1861 Göttingen 

für die Sporthalle der GSG (Verbandsliga 3) zum Schutz vor 
Infektionen mit dem Corona-Virus SARS-Cov-2 

 
(Stand Oktober 2021) 

 

Bitte vor dem Betreten der Sporthalle aufmerksam lesen! 

 
 
Der TWG Göttingen sorgt mit diesem Hygienekonzept für eine verhältnismäßige und 
bestmögliche Prävention. In Abhängigkeit zur aktuellen Einschätzung des Infektionsrisikos und 
in Abstimmung mit den für die Sportstätte zuständigen Behörden kann es jederzeit zu 
Änderungen der entsprechenden Hygienemaßnahmen kommen und veranlasst werden. 
Für alle Anwesenden in der Sporthalle gilt, dass sie hinsichtlich der Hygienemaßnahmen dem 
Organisations- und Hygienepersonal Folge zu leisten haben. 
 
 

Allgemein – für alle Personen gültig 

- Die aktuelle Niedersächsische Corona-Verordnung ist für die Sportlerinnen, Betreuer und 
Begleiter sowie Zuschauer usw. in jeder Hinsicht bindend. 

 
- Alle Personen müssen beim Betreten der Sporthalle im Vorraum, den Fluren, Umkleiden 

und Nebenräumen Mund-Nasenschutz tragen und sich die Hände desinfizieren. 
Maskenpflicht besteht, unabhängig davon, ob geimpft, genesen oder getestet. 

 
- Warteschlangen sind zu vermeiden. 
 
- Im Eingangs-/Ausgangsbereich, auf den Gängen und im Zuschauerbereich muss ein 

hinreichender Abstand eingehalten werden. 
 
- Personen mit Corona-Krankheitssymptomen dürfen die Sporthalle und Nebenräume 

nicht betreten! 
 
- Im Rahmen der technischen Möglichkeiten müssen alle Belüftungsmöglichkeiten 

durchgehend aktiviert sein. 
 
- Toilettenräume dürfen nur mit Maske und einzeln betreten werden. 
 
- Alle (!) Personen in der Sporthalle müssen sich zwecks Nachverfolgung im 

Eingangsbereich registrieren. Das gilt auch für Spielerinnen, Trainer*innen und 
Begleitpersonen. 

 
 
 



Zuschauer 

- Für Zuschauer ist für das Betreten der Sporthalle die 2G-Regel verbindlich. Das heißt, 
nur Geimpfte oder Genesene haben Zutritt zur Sporthalle. 

 

- Ausnahmen gelten nur für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren, für Personen, die sich 
aufgrund einer medizinischen Indikation nicht impfen lassen können und dies per Attest 
nachweisen können sowie für Personen, die an einer medizinischen Studie teilnehmen und 
sich deshalb nicht impfen lassen können. Dann muss allerdings nach den geltenden 
Vorschriften ein gültiger negativer Test vorgelegt werden. Kinder und Jugendliche gelten 
aufgrund der regelmäßigen Testungen in der Schule als getestet. 

 

- Zuschauer halten sich zwingend in den ausgewiesenen Zuschauerbereichen auf und halten 
Abstand zu Personen, die nicht aus dem eigenen Hausstand sind. 

 
 
 

Sportlerinnen und Betreuer/Schiedsrichter 

- Mannschaften haben die Möglichkeit mit bis zu 19 Personen zu einem Spiel anzutreten. 
Diese 19 Personen dürfen sich aus maximal 14 aktiven Spielerinnen und 5 Betreuern 
zusammensetzen. 

 

- Jede Mannschaft hat dem Ausrichter im Vorfeld des Spieltages den ausgefüllten Vordruck 
„Selbsterklärung Gesundheitszustand 2021/22“ des NWVV zur Verfügung zu stellen. 

 
- Für alle Aktiven und Passiven Teilnehmer gilt die 3G-Regelung. Das heißt, sie müssen 

gegen das Virus hinreichend geimpft, genesen oder getestet sein. Ohne einen 3G-Nachweis 
ist der Zutritt zur Halle nicht möglich. 

 
- Als Nachweis eines negativen Corona-Tests gilt ein Antigen-Schnelltest nicht älter als 24 

Stunden sowie ein PCR-Test nicht älter als 48 Stunden. Selbsttests (z.B. am Halleneingang) 
sind nicht zulässig. 

 

- Jede Mannschaft verwendet eine eigene Umkleidekabine. 
 


